
 

 

  

Microlearning-Sitzungen Aktivität 
DEMOKRATISCHE UND 
STAATSBÜRGERLICHE BILDUNG 



 

 

Aktivität 1: Gespräch in der Gemeinschaft 

 

Zielsetzung: 
• Ermutigen Sie die Teilnehmenden, aktiv zu werden und sich an der Veränderung ihrer 

Gemeinschaft zu beteiligen. 

Benötigte Materialien: 
• Präsentationsfolien oder Projektor 

• Videos oder Fallstudien zum Thema aktive Bürgerschaft 

• Notizbücher und Stifte  

• Feedback-Formulare 

• Snacks und Erfrischungen (optional, aber empfohlen) 

Dauer: 
60 Minuten 

Beschreibung: 
Beginnen Sie den Workshop mit einem Icebreaker, um die Teilnehmenden vorzustellen, gefolgt von 

einer kurzen Erläuterung des Ziels des Workshops.  

Führen Sie dann eine Gruppendiskussion über das Konzept der aktiven Bürgerschaft, die Rechte und 

Pflichten der Bürger und die moralische und soziale Verantwortung.  

Führen Sie ein Brainstorming durch, um zwei Probleme in der Gemeinde zu identifizieren. Teilen Sie 

die Teilnehmenden je nach Anzahl der Teilnehmenden in zwei oder mehr Gruppen ein. Bitten Sie jede 

Gruppe, einen Aktionsplan zur Lösung der identifizierten Probleme zu entwickeln.  

Lesen Sie die 'Tipps' am Ende dieses Dokuments, um den Teilnehmenden einen produktiven Workshop 

zu ermöglichen. 

Einführung (5 Minuten): 
• Icebreaker-Aktivität 

• Kurze Erläuterung des Zwecks und der Ziele des Workshops. 

Lassen Sie uns über Active Citizenship sprechen (10 Minuten): 
• das Konzept der aktiven Bürgerschaft, einschließlich der Rechte und Pflichten der Bürger und 

ihrer moralischen und sozialen Verantwortung, darlegen 

• Zeigen Sie ein Video oder präsentieren Sie eine Fallstudie, die Beispiele für aktive Bürger 

zeigt. 

• Diskutieren Sie in der Gruppe: Welche Eigenschaften haben aktive Bürger? 



 

 

Identifizieren Sie die Probleme der Gemeinschaft - Brainstorming (10 Minuten)  
• Bringen Sie die Teilnehmenden zusammen, um über Probleme in der Gemeinde zu diskutieren, 

Ideen zu entwickeln und Perspektiven auszutauschen, die durch die Beteiligung der Bürger 

gelöst werden könnten.  

• Moderieren Sie eine Diskussion darüber, wie wichtig es ist, unterschiedliche Perspektiven und 

Bedürfnisse bei der Schaffung eines harmonischen Umfelds zu berücksichtigen.  

Reflexion und Auswahl von zwei Problemen:  
• Die Teilnehmenden wählen ein Problem aus, bei dem sie sich an der Entwicklung des 

Aktionsplans und an dessen Umsetzung beteiligen möchten.  

Entwickeln Sie Aktionspläne zur Lösung der Probleme (20 Minuten): 
• Teilen Sie die Teilnehmenden in Gruppen ein und geben Sie ihnen Marker und große 

Papierbögen. Bitten Sie sie, Aktionspläne zu entwickeln, um die Probleme zu lösen. Geben Sie 

ihnen ein Beispiel für einen Aktionsplan. 

Präsentation der Aktionspläne (10 Minuten): 
• Jede Gruppe stellt ihren vorgeschlagenen Aktionsplan vor; die anderen Gruppen können mit 

Vorschlägen und Fragen antworten. 

Nächste Schritte (5 Minuten): 
• Die Teilnehmenden besprechen die nächsten Schritte und wie sie sich weiter einbringen 

werden. 

Nachbesprechung und Abschluss  
• Fassen Sie die Diskussionen und das Gelernte des Tages zusammen. 

• Stellen Sie Feedback-Formulare oder eine kurze Umfrage zur Verfügung, damit die 

Teilnehmenden ihre Gedanken zum Workshop mitteilen können. 

• Diskutieren Sie die Herausforderungen, mit denen Sie während des Workshops konfrontiert 

wurden, und heben Sie die Erfolge der Zusammenarbeit hervor.  

• Ermutigen Sie die Teilnehmenden, weiter zusammenzuarbeiten und sich gegenseitig zu 

unterstützen, um die Aktionspläne in die Praxis umzusetzen. 

Nachbereitung: 
• Versenden Sie eine Dankes-E-Mail an die Teilnehmenden. 

• Teilen Sie zusätzliche Ressourcen oder Lesematerialien zum Thema aktive Bürgerschaft. 

• Schaffen Sie ein Forum oder eine Gruppe, in der die Teilnehmenden ihre Diskussionen 

fortsetzen, ihre Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig unterstützen können. 

• Organisieren Sie Folgesitzungen oder Treffen, um die Fortschritte der Teilnehmenden zu 

überprüfen und Herausforderungen anzugehen. 

Tipps: 
• Sorgen Sie dafür, dass der Workshop interaktiv und partizipativ ist. Ermutigen Sie zu 

Diskussionen und Fragen. 



 

 

• Verwenden Sie Beispiele und Geschichten aus dem wirklichen Leben, um Punkte zu 

illustrieren. 

• Schneiden Sie den Inhalt auf Ihr Publikum zu. Wenn es sich um eine heterogene Gruppe 

handelt, zeigen Sie Beispiele aus verschiedenen Bereichen. 

• Denken Sie daran, dass das Ziel letztlich darin besteht, die Teilnehmenden zu inspirieren und 

mit dem Wissen und den Werkzeugen auszustatten, die sie brauchen, um selbst aktive 

Bürger zu werden. 

  



 

 

 

 

 

Attribution – NonCommercial - ShareAlike 4.0 International (CC BY-NC-SA 4.0) 

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/legalcode

